
Stadtkirche St. Marien, Witt enberg; 
Wirkungsstätt e Marti n Luthers und Mutt er-
kirche der Reformati on; restauro®UV als 
kleinteilige Bleiverglasung zum Schutz 
des 1547 eingeweihten Altars von Lucas 
Cranach d. Älteren; Einbau 2014

Großer Salon, Brentanohaus, Oestrich-
Winkel (Rheingau); restauro®UV eingebaut 
in histor. Sprossenfenster zum Schutz des 
wertvollen Interieurs aus der Zeit des 
frühen 19. Jahrhunderts; Einbau 2016

York Minster, Great East Window; größtes 
Werk mitt elalterlicher Glasmalereikunst 
in England; Außenschutzverglasung mit 
restauro®UV als Bleiverglasung mit nach-
gebildetem Bleiverlauf; Einbau 2017

Filialkirche St. Nikolaus, Wolfsbach/Bayern; 
restauro®IR als Wabenverglasung zum 
Schutz des barocken Altars aus dem 18. 
Jahrhundert; Einbau 2016

Historisch wertvolle Objekte, Möbel und Raumausstatt ungen stehen unter 
ständigem Einfl uss von Tageslicht und sind damit der Schadwirkung Ultra-
violett er und Infraroter Strahlung ausgesetzt. Dabei gilt, je kürzer die Wellen-
länge, desto energiereicher und desto schädigender ist deren Wirkung auf 
die jeweiligen Materialien.   

Während UV-Strahlen organische Farbstoff e ausbleichen und die Struktur 
von Bindemitt eln und Lackschichten zerstören, führen IR-Strahlen aufgrund 
ihrer thermischen Wirkung zu Austrocknung und beschleunigter Alterung. 
Ein ständiger Temperaturwechsel auf der Objektoberfl äche und damit 
einhergehende Ausdehnungs- und Kontrakti onsbewegungen provozieren 
zudem auf Dauer Spannung, Risse und bei Malschichten Abplatzungen. 

Der Strahlungseintrag in Innenräume erfolgt in besonderem Maße durch 
die Fensteröff nungen. Einfaches Glas bietet hierbei kaum Schutz. Die 
mundgeblasenen Spezialgläser restauro®UV und restauro®IR von
LambertsGlas® hingegen verfügen über einen direkt in die Glasstruktur 
eingebauten UV- bzw. IR-Schutzfi lter und tragen auf ästheti sche Weise 
eff ekti v zum Erhalt und zur präventi ven Konservierung wertvoller Kunst- und 
Kulturgüter bei.

restauro®UV und IR werden wie restauro® Leicht und restauro® Stark in 
traditi oneller Mundblastechnik hergestellt, besitzen somit die typische 
Oberfl ächenbewegung und fügen sich opti sch perfekt in die historische 
Bausubstanz.

restauro®UV und IR werden in Stärken von 2 bis 3mm hergestellt und lassen 
sich so problemlos in schmale Glasfalze historischer Holzfenster einbauen.

restauro®UV und IR können zu Doppel- und Dreifach-Isolierglas verarbeitet 
werden, deren Wärmedämmwerte sich kaum von handelsüblichen Isolier-
gläsern unterscheiden.

restauro®UV und IR sind prädesti niert für Außenschutzverglasungen sowie 
zur Herstellung von Verbundglas und Bleiverglasungen geeignet.

© Foto Preiss

restauro®UV  
restauro®IR
Mundgeblasene Spezialgläser 

Glashütt e Lamberts Waldsassen GmbH - Schützenstraße 1 - 95652 Waldsassen
Tel.: +49 (0)9632 / 9251-0 - Fax.: +49 (0)9632 / 9251-100 - info@lamberts.de

www.lamberts.de

restauro®UV und IR verfügen über einen in die Glasstruktur eingebauten 
UV- bzw. IR-Schutzfi lter und kommen ohne aufk aschierte oder einlaminierte 
Folien und Beschichtungen aus.



restauro®UV
 schützt vor UV-Strahlung im Spektralbereich bis 380nm

Zur Überprüfung der Langzeitbeständigkeit im Sonnenlicht wurde restauro® UV im 
Bewitt erungsprüfstand einem Solarisati onstest unterzogen. Es zeigte sich weder 
eine Verschlechterung der Transmissionswerte im ultraviolett en Spektrum, noch 
eine bemerkbare subjekti ve Farbveränderung in der Durchsicht.

Schemati sche Darstellung 
der Lichtt ransmission von 
restauro®UV im Vergleich zu 
industriell hergestelltem Float-
glas ohne UV-Schutz.
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Durchsicht Abmessungen Glasstärke

restauro®UV leicht bewegt auf Anfrage ca. 2 bis 3mm

restauro®IR
 schützt vor Infrarot-Strahlung besonders im Spektralbereich
 zwischen 780 und 1500nm

Durchsicht Abmessungen Glasstärke

restauro®IR leicht leicht bewegt ca. 85 x 100cm ca. 2-3mm

restauro®IR stark stark bewegt ca. 60 x 90cm ca. 2-3mm

Schemati sche Darstellung 
der Lichtt ransmission von 
restauro®IR im Vergleich zu 
industriell hergestelltem Float-
glas ohne Infrarot-Schutz. 
Die grau hinterlegte Fläche
zwischen den beiden Graphen  
umschreibt den Toleranz-
bereich der Lichtt ransmission 
dünnerer und dickerer Glas-
proben. 

restauro®IR mindert den Durchlass Infraroter Strahlung um bis zu 80%.

Mit zunehmender Glasstärke steigt die IR-Schutzwirkung.
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Die Herstellung 
Mundgeblasenes Flachglas ist echte 
Handarbeit. In der Glashütt e Lamberts 
als eine der letzten Produkti onsstätt en 
weltweit wird dieses Glas noch immer 
in der Jahrhunderte alten und bis heute
kaum veränderten Handwerkstechnik 
hergestellt. 
Glasmacher formen die zähfl üssige 
Glasmasse durch Drehen und Blasen 
an der Glasmacherpfeife zu einem 
länglichen Glasballon.
Beidseiti g aufgeschnitt en ergibt sich 
ein Glaszylinder, der im abgekühlten 
Zustand längs aufgeschnitt en und nach 
erneutem Erhitzen geöff net und zu 
einer fl achen Glastafel gestreckt wird.

Nochmals aufgeheizt, wird der aufge-
schnitt ene Glasballon auseinandergefaltet 
und geglätt et. Dabei entsteht die fl ache 
Glastafel.

Durch gleichzeiti ges Drehen, Blasen und 
Schwenken des Glasballons in der Schwenk-
grube entsteht die typische, leichte Bewe-
gung in der Glasoberfl äche. 


